
 
 
 

 

 

 

 

Ziele als Kompass für die Bildungsentwicklung 

Workshop für Kommunen mit kommunalem Bildungsmanagement 

 
 
Dienstag, den 4. Juli 2017, 10.00 bis 14.30 Uhr 

Lebensräume Rehabilitationsgesellschaft mbH, Herrnstraße 55, 63065 Offenbach 

 

Die zentrale Weichenstellung für alle Umsetzungsschritte eines Bildungsmanagements erfolgt 
durch die Bestimmung von kommunalen Bildungszielen, die sich auf die Bildungsbereiche im 
Lebensverlauf beziehen. Dies ist kein einmaliger Prozess: Ziele werden zum Projektbeginn 
definiert und im Projektverlauf konkretisiert und weiterentwickelt. Ziele und Strategien für die 
Bildung müssen außerdem im Kontext der Zielsetzungen aus anderen kommunalen 
Handlungsfeldern gesehen und so in das gesamte kommunale Selbstverständnis eingebettet 
werden. Dafür gibt es unterschiedliche Instrumente, z. B. Leitbilder, Entwicklungs- oder 
Masterpläne. Gemeinsam ist ihnen, dass sie einen Handlungs- und Orientierungsrahmen für 
Prozesse und Entscheidungen sowie eine Erfolgskontrolle für die Maßnahmen bieten. Für das 
kommunale Bildungsmanagement ergeben sich daraus vielfältige Aufgaben wie datenbasierte 
Schwerpunkt- und Themensetzung, Kommunikation und Kooperation im Rahmen eines 
diskursiven Prozesses mit Bildungsakteuren und Herstellung eines gemeinsamen Konsenses. 

Der Workshop führt in die Bedeutung und die Besonderheiten bei der Entwicklung von 
datenbasierten Zielen und Strategien im Rahmen eines kommunalen Bildungsmanagements ein. 
Und es werden die Herausforderungen und Chancen des diskursiven Prozesses erörtert, bei 
dem es gilt, die relevanten Bildungsakteure zu beteiligen und ihre Interessen zu berücksichtigen. 

Zu Beginn werden grundlegende Fragestellungen in einem Expertenimpuls vorgestellt. Nach der 
Darstellung der Vorgehensweise und der Instrumente aus dem Kreis Herford wird die praktische 
Umsetzung diskutiert. Die Reflexion und Entwicklung des eigenen Vorgehens im 
Zielentwicklungsprozess wird schließlich Thema der Arbeit in Kleingruppen sein. 

Der Workshop richtet sich an Führungs- und Fachkräfte aus Kommunen, die u.a. im Kontext des 
Bundesprogramms „Bildung integriert“ ihre Tätigkeit im Arbeitsfeld Bildungsmanagement 
aufgenommen haben oder aufnehmen werden. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt. Die Teilnahme am Workshop und die 
Verpflegung sind kostenlos. 

 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 

Dr. Karin Becker, Telefon 069 27224-728, E-Mail: karin.becker@transferagentur-hessen.de 
oder Julia Klausing, Telefon 069 27224-741, E-Mail: julia.klausing@transferagentur-hessen.de 
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Ziele als Kompass für die Bildungsentwicklung 

Workshop für Kommunen mit kommunalem Bildungsmanagement 
 
 
Dienstag, den 4. Juli 2017, 10.00 bis 14.30 Uhr 
Lebensräume Rehabilitationsgesellschaft mbH, Herrnstraße 55, 63065 Offenbach 

 
 
Programm 

 

09.30 Uhr Ankommen und Austausch 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Transferagentur Hessen 

10.15 Uhr Leitbilder, Strategien und Handlungskonzepte: Überblick und Bedeutung für 
das kommunale Bildungsmanagement (Arbeitstitel) 

Dieter Assel, Geschäftsführung KoBi Weiterstadt 

11:00 Uhr Zielsysteme im datenbasierten kommunalen Bildungsmanagement: Modelle 
und Prozessbeispiele 

Transferagentur Hessen 

11.30 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr Beteiligungsorientierte Zielentwicklung im Kreis Herford 

Martina Soddemann, Leitung Amt für Schule, Kultur und Sport, Kreis Herford 

12:30 Uhr Mittagspause 

13:15 Uhr Zielentwicklung in unserer Kommune 

Gruppenarbeit, Transferagentur Hessen / ReferentInnen 

14.15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

Transferagentur Hessen 

14.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Leitung: Dr. Karin Becker und Julia Klausing, Transferagentur Hessen 

 

 


